
Grundsätze für Curly Horse 

Grundsätze Curly Horse (Stand Mai 2022) 

Grundsätze für die Rasse Curly Horse gemäß der VO (EU) 2016/1012 Anhang I, 
Teil 2 und 3 
 
Gemeinsam geführtes Ursprungszuchtbuch durch: 
 
Pferdezuchtverband Baden-Württemberg e.V. 
Pferdezuchtverband Brandenburg-Anhalt e.V.  
Pferdestammbuch Schleswig-Holstein/Hamburg e.V. 
Bayerischer Zuchtverband für Kleinpferde und Spezialpferderassen e.V. 
Verband der Pony- und Pferdezüchter Hessen e.V.  
Zuchtverband für deutsche Pferde e.V. 
 
Die Grundsätze der Zucht der Rasse Curly Horse sind für Filialzuchtbücher verbindlich und 
sind auf www.pferd-aktuell.de/zvo/zucht-verbands-ordnung-zvo veröffentlicht. 
 
1. Abstammungsaufzeichnung/Angaben im Zuchtbuch: 
Angaben zum Pferd (gemäß VO (EU) 2021/963) 
Die Identifizierung muss gemäß DVO (EU) 2021/963 erfolgen. Es sind mindestens folgende 
Angaben im Zuchtbuch zu machen: 
Rasse, Geschlecht, Name, UELN, Geburtsdatum, Geburtsort, Geburtsland, Farbe und Abzei-
chen, Kennzeichnung (Transponder und ggf. Rasse- und Nummernbrand), Abteilung und 
Klasse des Zuchtbuches, Name und Anschrift des Züchters sowie des Eigentümers oder des 
Tierhalters 
 
Angaben zu den genetischen Eltern und mindestens vier weiteren Vorfahrengenerationen (so-
weit vorhanden) 
Name, UELN, Geschlecht, Farbe und Abzeichen, Rasse, Kennzeichnung (Transponder und 
ggf. Rasse- und Nummernbrand), Abteilung und Klasse des Zuchtbuches, Name des Züchters 
 
2. Kennzeichnung von Equiden 
Die Identifizierung und Kennzeichnung der Equiden erfolgt gemäß der DVO (EU) 2021/963. 
Zusätzlich wird für jedes Pferd der Rasse Curly Horse das Abzeichen-Diagramm im Equiden-
pass ausgefüllt. 
 
3. Zuchtziel 
Das Zuchtprogramm hat einen Zuchtfortschritt im Hinblick auf das definierte Zuchtziel und so-
mit die Verbesserung der Eigenschaften der Rasse zum Ziel und umfasst alle Maßnahmen 
und Aktivitäten, die diesem Ziel dienlich sind. 
 
Das Curly Horse ist ein umgängliches, charakterlich einwandfreies, unkompliziertes, nerven-
starkes und zuverlässiges Pferd, das bestens für die Reit- und Fahrzwecke jeder Art geeignet 
ist. Besonders charakteristisch ist das gewellte bzw. gelockte Deck- und Langhaar. Es gibt 
auch glatthaarige Curlys, die straight curlys genannt werden. Pferdehaarallergiker reagieren 
in der Regel auf die Fellbeschaffenheit der Curlys nicht und zeigen verringerte bis keine aller-
gischen Reaktionen. Aufgrund dieser besonderen Eignung für Pferdehaarallergiker ist eine 
möglichst große Typvariation des Curlys erstrebenswert, um alle Reit- und Fahrsportdiszipli-
nen abzudecken. 
 
4. Eigenschaften und Hauptmerkmale 
 
Rasse     Curly Horse 
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Herkunft  ursprüngliche Basis Nordamerika, bestehende Popula-
tion entwickelte sich aus dieser Basis in Deutschland und 
Europa   

Besondere Eigenschaft  typisch für das Curly Horse ist, dass Pferdeallergiker auf 
diese Rasse verringerte allergische Reaktionen zeigen 

Größe     ab ca. 135 cm;  
Fell      gelocktes, gewelltes oder glatthaariges Fell 
Farbe      alle Farben, auch Schecken 
Typ  Erwünscht ist das Erscheinungsbild eines korrekten und 

harmonischen Pferdes/Ponys mit trockenen und aus-
drucksvollen Kopf mit großen, lebhaften und freundlichen 
Augen, die mandelförmig sein können; nicht zu großen 
Ohren, einer gut geformter Halsung, einer plastischen 
Bemuskelung sowie korrekten, klaren Gliedmaßen, eine 
etwas kürzere Maulspalte gilt nicht als fehlerhaft 

Körperbau  Erwünscht ist ein harmonischer, für Reit- und Fahrzwecke 
jeder Art geeigneter Körperbau. Dazu gehören: ein mittel-
langer, sich zum Kopf hin verjüngender Hals mit genü-
gender Ganaschenfreiheit, ein adäquat in den Rücken 
hineinreichender Widerrist; ein mittellanger, gut bemus-
kelter Rücken, ausreichende Brusttiefe, eine längere, 
leicht geneigte, gut bemuskelte Kruppe mit nicht zu hoch 
angesetztem Schweif, eine harmonische Rumpfauftei-
lung in Vor-, Mittel- und Hinterhand. Erwünscht ist weiter-
hin ein zum Körperbau passendes, trockenes Fundament 
mit korrekten, ausreichend großen Gelenken, mittellan-
gen Fesseln und festen, wohlgeformten, mittelgroßen Hu-
fen. Außerdem eine korrekte, d. h. von vorne und hinten 
gesehen gerade Gliedmaßenstellung, ein von der Seite 
gesehen geradegestelltes Vorderbein und ein im Sprung-
gelenk gut gewinkeltes Hinterbein. 

Bewegungsablauf / Grundgangarten 
Fleißig, taktrein, schwungvoll und raumgreifend. Der 
Schub soll erkennbar aus der Hinterhand über einen lo-
cker schwingenden Rücken auf die frei aus der Schulter 
vorgreifende Vorhand übertragen werden. 

Interieur, Veranlagung, Gesundheit 
Charakter Umgängliches, charakterlich einwandfreies, unkompli-

ziertes, nervenstarkes und zuverlässiges Pferd, das bes-
tens für die Reit- und Fahrzwecke jeder Art geeignet ist. 
Ein guter Charakter und ein ausgeglichenes Tempera-
ment sollen erkennbar sein. 

Gesundheit  Robuste Gesundheit, gute physische und psychische Be-
lastbarkeit, gute Fruchtbarkeit und das Freisein von Erb-
fehlern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. Selektion 
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5.1 Selektionsmerkmale 
 
Folgende Selektionsmerkmale der äußeren Erscheinung unter besonderer Berücksichtigung 
des Bewegungsablaufes werden bei einem zur Zuchtbucheintragung vorgestellten Pony be-
urteilt: 

1.  Typ (Rasse- und Geschlechtstyp) 
2.  Körperbau 
3.  Korrektheit des Ganges 
4.  Schritt 
5.  Trab (bzw. weitere Gangarten) 
6.  Galopp (sofern bei Zuchtbucheintragung erfasst) 

 7.  Gesamteindruck (im Hinblick auf die Eignung als Reitpferd). 
 
Folgende Selektionsmerkmale werden bei einem gerittenem Pferd beurteilt: 

1. Schritt 
2. Trab 
3. Galopp 
4. Rittigkeit (klassisch oder western) oder Fahranlage und/oder Springanlage 
5. Gelassenheit 
 

Darüber hinaus wird nach weiteren Merkmalen selektiert: 
1) Gesundheit 
2) Interieur 
3) Reit-, Spring- oder Fahranlage 

 
Die Bewertung der Merkmale erfolgt nach folgendem Notensystem in ganzen und/oder halben 
Noten: 

 
10 = ausgezeichnet  5 = genügend 
 9 = sehr gut   4 = mangelhaft 
 8 = gut    3 = ziemlich schlecht 
 7 = ziemlich gut   2 = schlecht  
 6 = befriedigend   1 = sehr schlecht 

 
Abweichende, jedoch vergleichbare, Bewertungssysteme für die Selektionsmerkmale können 
angewandt werden, sofern eine gleichwertige Zuchtbucheintragung sichergestellt ist. 
 
5.2 Selektionsveranstaltungen 
5.2.1 Körung 
Das Mindestalter eines Hengstes für die Körung beträgt zwei Jahre. Um geordnete Körveran-
staltungen sicherzustellen, kann eine Vorauswahl der zur Körung angemeldeten Hengste statt-
finden. Findet eine Vorauswahl statt, ist die Teilnahme daran unter anderem eine Vorausset-
zung für die Zulassung der Hengste zur betreffenden Körveranstaltung. 
 
Hengste können zur Körung nur zugelassen werden, wenn 

• deren Väter und Mütter in der Hauptabteilung (außer Fohlenbuch und Anhang) des 
Zuchtbuches eingetragen sind. 

 
Ein Hengst kann nur gekört werden, wenn er  

a) in der Bewertung eine Gesamtnote von mindestens 7,0 erreicht und in keinem Merkmal 
schlechter als 5,0 bewertet wird, und 

b) die gesundheitlichen Voraussetzungen gemäß Anlage 1 und 
c) die Anforderungen an die Zuchttauglichkeit erfüllt. Die Feststellung der Zuchttauglich-

keit erfolgt im Rahmen einer Zuchttauglichkeitsuntersuchung durch einen (Fach)Tier-
arzt (für Pferde). Im Hinblick auf die Zuchttauglichkeit werden folgende Merkmale über-
prüft: Hodenanomalien und Gebissanomalien. 
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5.2.2 Stutbucheintragung 
Das Mindestalter einer Stute für die Stutbucheintragung beträgt drei Jahre.  
 
5.2.2.1 Zur Bewertung der äußeren Erscheinung für die Eintragung in das Stutbuch I werden 
grundsätzlich nur Stuten zugelassen: 

• deren Väter und Mütter in der Hauptabteilung (außer Fohlenbuch und Anhang) des 
Zuchtbuches eingetragen sind. 

 
6. Zuchtmethode 
Das Zuchtziel wird angestrebt mit der Methode der Reinzucht. Das Zuchtbuch ist offen. Am 
Zuchtprogramm nehmen nur diejenigen Pferde teil, die im Zuchtbuch (außer Fohlenbuch und 
Anhang) eingetragen sind. 
 
Folgende Rassen sind als Äquirassen anzusehen und somit vollumfänglich wie Pferde der 
Rasse Curly Horse in die jeweilige Klasse eintragungsfähig, deren Kriterien es entspricht: 

• Curly Horse (ICHO), American Curly Horse, American Bashkir Curly Horse (ABC) 
 
Folgende Rassen/Populationen sind zur Anpaarung zugelassen: 

• WBFSH-Reitpferderassen, Warmblut, Englisches Vollblut, Traber  
• Quarter Horse, Paint Horse, Appaloosa, Morgan, Mustang  
• Missouri Foxtrotter  
• Arabisches Vollblut  
• Deutsches Reitpony  

 
Anpaarungen von diesen Rassen untereinander sind nicht zugelassen. Pferde der zugelasse-
nen Rassen werden lediglich in das Hengstbuch II/Stutbuch II für Curly Horse eingetragen. Sie 
erhalten einen entsprechenden Vermerk in dem Zuchtbuch. 
Nachkommen dieser Rassen sind dann eintragungsfähig in das Hengstbuch I bzw. Stutbuch 
I, wenn sie nicht mehr als 25 Prozent Fremdblutanteil besitzen. Führen diese Nachkommen 
mehr als 25 Prozent Fremdblut, sind diese nur in das Hengstbuch II und Stutbuch II eintra-
gungsfähig. 
 
Es können nur Hengste und Stuten ins Hengstbuch I bzw. Stutbuch I eingetragen werden, 
wenn diese gelockt sind oder der Nachweis eines vorhandenen Gens KRT25 und/oder SP6 
erbracht wurde. 
 
7. Unterteilung des Zuchtbuches und Anforderungen für die Eintragung in das Zucht-

buch 
Das Zuchtbuch der Rasse Curly Horse besteht aus der Hauptabteilung (HA) und der Zusätzli-
chen Abteilung (Vorbuch) und gliedert sich in die Klassen Hengstbuch I, Hengstbuch II, An-
hang für Hengste, Fohlenbuch für Hengste, Vorbuch für Hengste, Stutbuch I, Stutbuch II, An-
hang für Stuten, Fohlenbuch für Stuten und Vorbuch für Stuten. 
 
Hengstbuch I (Hauptabteilung des Zuchtbuches) 
Eingetragen werden frühestens im 3. Lebensjahr Hengste der Rassen Curly Horse, Curly 
Horse (ICHO), American Curly Horse bzw. American Bashkir Curly Horse,  

• deren Eltern in der Hauptabteilung der Rasse (außer Fohlenbuch und Anhang) einge-
tragen sind, 

• die zur Überprüfung der Identität vorgestellt wurden, 
• deren väterliche und mütterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem FN-

Mitgliedszuchtverband mittels DNA-Profil bestätigt wurde bzw. deren väterliche und 
mütterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem anderen tierzuchtrechtlich 
anerkannten Zuchtverband bestätigt wurde, 
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• die einen maximalen Fremdblutanteil der zugelassenen Rassen (anhand der letzten 
drei Generationen) von 25 Prozent aufweisen, 

• wenn sie gelockt sind oder der Nachweis eines vorhandenen Gens KRT25 und/oder 
SP6 erbracht wurde. 

• die auf einer Sammelveranstaltung (Körung) des Zuchtverbandes mindestens die Ge-
samtnote 7,0 erhalten haben, wobei die Wertnote 5,0 in keinem Selektionsmerkmal 
unterschritten wurde, 

• die im Rahmen einer tierärztlichen Untersuchung die Anforderungen an die Zuchttaug-
lichkeit und Gesundheit erfüllen und gemäß der tierärztlichen Bescheinigung (Anlage 
2) untersucht wurden sowie keine gesundheitsbeeinträchtigenden Merkmale gemäß 
Liste (Anlage 1) aufweisen. 

 
Alle bis zum 31.12.2008 in Amerika als Curly Horse oder einer der Äquirassen registrierten 
Pferde, die die abstammungsmäßigen Voraussetzungen nicht voll erfüllen, sind in das Hengst-
buch I eintragungsfähig, für diese Pferde und deren Nachkommen gilt ein Bestandsschutz. 
 
Anforderungen an die Hengstleistungsprüfungen: 
Eine Hengstleistungsprüfung ist zur weiteren Informationsgewinnung über die Leistung des 
Hengstes erwünscht, jedoch keine Pflicht für die Eintragung in das Hengstbuch I.  
  
(Weitere Informationen zu den Leistungsprüfungen sind auf der Internetseite www.pferd-leis-
tungspruefung.de zu finden.) 
 
Hengstbuch II (Hauptabteilung des Zuchtbuches) 
Auf Antrag werden frühestens im 3. Lebensjahr Hengste eingetragen,  

• deren Eltern in der Hauptabteilung der (zugelassenen) Rasse (außer Fohlenbuch und 
Anhang) eingetragen sind, 

• deren Identität überprüft worden ist, 
• deren väterliche und mütterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem FN-

Mitgliedszuchtverband mittels DNA-Profil bestätigt wurde bzw. deren väterliche und 
mütterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem anderen tierzuchtrechtlich 
anerkannten Zuchtverband bestätigt wurde, 

• die im Rahmen einer tierärztlichen Untersuchung die Anforderungen an die Zuchttaug-
lichkeit und Gesundheit erfüllen und gemäß der tierärztlichen Bescheinigung (Anlage 
2) untersucht wurden sowie keine gesundheitsbeeinträchtigenden Merkmale gemäß 
Liste (Anlage 1) aufweisen. 

 
Nachkommen von Pferden der zugelassenen Rassen mit einem Fremdblutanteil von über 25 
Prozent sind lediglich im Hengstbuch II eintragungsfähig. 
 
Alle bis zum 31.12.2008 in Amerika als Curly Horse oder einer der Äquirassen registrierten 
Pferde, die die abstammungsmäßigen Voraussetzungen nicht voll erfüllen, sind in das Hengst-
buch II eintragungsfähig, für diese Pferde und deren Nachkommen gilt ein Bestandsschutz. 
 
Darüber hinaus können Nachkommen von im Anhang eingetragenen Zuchtpferden eingetra-
gen werden,  

• wenn die Anhang-Vorfahren über zwei Generationen mit Zuchtpferden aus der Haupt-
abteilung (außer Fohlenbuch und Anhang) angepaart wurden, 

• die zur Überprüfung der Identität vorgestellt wurden, 
• deren väterliche und mütterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem FN-

Mitgliedszuchtverband mittels DNA-Profil bestätigt wurde bzw. deren väterliche und 
mütterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem anderen tierzuchtrechtlich 
anerkannten Zuchtverband bestätigt wurde, 

• die in der Bewertung der äußeren Erscheinung  mindestens eine Gesamtnote von 6,0 
erreichen, wobei die Wertnote 5,0 in keinem Selektionsmerkmal unterschritten wurde, 

file://fn-data/Groups/Zucht/ZVO/2014%20ZVO%20Beschluss%20Dezember%202014%20-%20aktuell/Dateien/D%20Anlagen.doc#Liste
http://www.pferd-leistungspruefung.de/
http://www.pferd-leistungspruefung.de/
file://fn-data/Groups/Zucht/ZVO/2014%20ZVO%20Beschluss%20Dezember%202014%20-%20aktuell/Dateien/D%20Anlagen.doc#Liste
file://fn-daten/../../8%20ZVO%20Beschluss%20Mai%202006/Dateien/AI-AIII%20Pr%C3%A4ambel,%20Allgemeine%20Bestimmungen%20und%20BI-Besondere%20Bestimmungen.doc#Bewertung
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• die im Rahmen einer tierärztlichen Untersuchung die Anforderungen an die Zuchttaug-
lichkeit und Gesundheit erfüllen und gemäß der tierärztlichen Bescheinigung (Anlage 
2) untersucht wurden sowie keine gesundheitsbeeinträchtigenden Merkmale gemäß 
Liste (Anlage 1) aufweisen. 
 

Anhang (Hauptabteilung des Zuchtbuches) 
Auf Antrag werden Hengste eingetragen,  

• deren Eltern im Zuchtbuch eingetragen sind, davon mindestens ein Elternteil in der 
Hauptabteilung der (zugelassenen) Rasse und 

• die nicht die Eintragungsvoraussetzungen für das Hengstbuch I und II erfüllen. 
 
Die Übernahme von Pferden aus dem Fohlenbuch in den Anhang erfolgt automatisch, wenn 
von diesen Nachkommen registriert werden.  
 
Fohlenbuch (Hauptabteilung des Zuchtbuches) 
Im Jahr der Geburt werden alle Hengstfohlen eingetragen,  

• deren Eltern im Zuchtbuch eingetragen sind, davon mindestens ein Elternteil in der 
Hauptabteilung der Rasse. 

 
Vorbuch (Zusätzliche Abteilung des Zuchtbuches) 
Es können Hengste frühestens im 3. Lebensjahr eingetragen werden,  

• die nicht in eine der vorstehenden Klassen für Hengste des Zuchtbuches eingetragen 
werden können, aber dem Zuchtziel des Curly Horse entsprechen, 

• die zur Überprüfung der Identität vorgestellt wurden, 
• die in der Bewertung der äußeren Erscheinung mindestens eine Gesamtnote von 6,0 

erreichen, 
• die im Rahmen einer tierärztlichen Untersuchung die Anforderungen an die Zuchttaug-

lichkeit und Gesundheit erfüllen und gemäß der tierärztlichen Bescheinigung (Anlage 
2) untersucht wurden sowie keine gesundheitsbeeinträchtigenden Merkmale gemäß 
Liste (Anlage 1) aufweisen. 

 
Stutbuch I (Hauptabteilung des Zuchtbuches) 
Es werden Stuten eingetragen,  

• deren Eltern in der Hauptabteilung der Rasse (außer Fohlenbuch und Anhang) einge-
tragen sind, 

• die zur Überprüfung der Identität vorgestellt wurden, 
• die einen maximalen Fremdblutanteil der zugelassenen Rassen (anhand der letzten 

drei Generationen) von 25 Prozent aufweisen, 
• wenn sie gelockt sind oder der Nachweis eines vorhandenen Gens KRT25 und/oder 

SP6 erbracht wurde, 
• die in der Bewertung der äußeren Erscheinung und mindestens eine Gesamtnote von 

6,0 erreicht haben, wobei die Wertnote 5,0 in keinem Selektionsmerkmal unterschritten 
wurde, 

• die keine gesundheitsbeeinträchtigenden Merkmale gemäß Liste (Anlage 1) aufweisen. 
 

Alle bis zum 31.12.2008 in Amerika als Curly Horse oder einer der Äquirassen registrierten 
Pferde, die die abstammungsmäßigen Voraussetzungen nicht voll erfüllen, sind in das Stut-
buch I eintragungsfähig, für diese Pferde und deren Nachkommen gilt ein Bestandsschutz. 
 
 
 
Stutbuch II (Hauptabteilung des Zuchtbuches) 
Es werden Stuten eingetragen, die im Jahr der Eintragung mindestens dreijährig sind,  

• deren Eltern in der Hauptabteilung der Rasse oder einer der zugelassenen Rassen 
(außer Fohlenbuch und Anhang) eingetragen sind, 



Grundsätze für Curly Horse 

Grundsätze Curly Horse (Stand Mai 2022) 

• deren Identität überprüft worden ist, 
• die keine gesundheitsbeeinträchtigenden Merkmale gemäß Liste (Anlage 1) aufweisen. 

 
Alle bis zum 31.12.2008 in Amerika als Curly Horse oder einer der Äquirassen registrierten 
Pferde, die die abstammungsmäßigen Voraussetzungen nicht voll erfüllen, sind in das Stut-
buch II eintragungsfähig, für diese Pferde und deren Nachkommen gilt ein Bestandsschutz. 
 
Darüber hinaus können Nachkommen von im Anhang eingetragenen Zuchtpferden eingetra-
gen werden,  

• wenn die Anhang-Vorfahren über eine Generation mit Zuchtpferden aus der Hauptab-
teilung (außer Fohlenbuch und Anhang) angepaart wurden, 

• die zur Überprüfung der Identität vorgestellt wurden, 
• die in der Bewertung der äußeren Erscheinung mindestens eine Gesamtnote von 6,0 

erreicht haben, wobei die Wertnote 5,0 in keinem Selektionsmerkmal unterschritten 
wurde, 

• die keine gesundheitsbeeinträchtigenden Merkmale gemäß Liste (Anlage 1) aufweisen. 
 

Anhang (Hauptabteilung des Zuchtbuches) 
Es werden Stuten eingetragen, 

• deren Eltern im Zuchtbuch eingetragen sind, davon mindestens ein Elternteil in der 
Hauptabteilung der (zugelassenen) Rasse, 

• die nicht die Eintragungsvoraussetzungen für das Stutbuch I und II erfüllen. 
 
Die Übernahme von Pferden aus dem Fohlenbuch in den Anhang erfolgt automatisch, wenn 
von diesen Nachkommen registriert werden.  
 
Fohlenbuch (Hauptabteilung des Zuchtbuches) 
Im Jahr der Geburt werden alle Stutfohlen eingetragen,  

• deren Eltern im Zuchtbuch eingetragen sind, davon mindestens ein Elternteil in der 
Hauptabteilung der Rasse. 

 
Vorbuch (Zusätzliche Abteilung des Zuchtbuches) 
Es werden Stuten eingetragen, die im Jahr der Eintragung mindestens dreijährig sind, 

• die nicht in eine der vorstehenden Klassen für Stuten des Zuchtbuches eingetragen 
werden können, aber dem Zuchtziel des Curly Horse entsprechen, 

• die phänotypisch gelockt sind 
• die zur Überprüfung der Identität vorgestellt wurden, 
• die in der Bewertung der äußeren Erscheinung mindestens eine Gesamtnote von 5,0 

erreichen, 
• die keine gesundheitsbeeinträchtigenden Merkmale gemäß Liste (Anlage 1) aufweisen. 

 
8. Einsatz von Reproduktionstechniken 
8.1 Künstliche Besamung 
In der künstlichen Besamung dürfen nur Hengste eingesetzt werden, die auf einer Sammel-
veranstaltung (Körung) des Zuchtverbandes gemäß dieses Zuchtprogramms die entspre-
chende Mindestgesamtnote erhalten haben. 
 
 
8.2 Embryotransfer 
Spenderstuten dürfen nur für einen Embryotransfer genutzt werden, wenn sie im Stutbuch I 
eingetragen sind. 
 
8.3 Klonen 
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Die Technik des Klonens ist im Zuchtprogramm nicht zulässig. Klone und ihre Nachkommen 
können nicht in das Zuchtbuch eingetragen werden und sind von der Teilnahme am Zuchtpro-
gramm ausgeschlossen. 
 
9. Berücksichtigung gesundheitlicher Merkmale sowie genetischer Variationen bzw. 

Besonderheiten 
Hengste sind nur im Hengstbuch I und II sowie Vorbuch und Stuten nur im Stutbuch I und II 
sowie Vorbuch eintragungsfähig, wenn sie keine gesundheitsbeeinträchtigenden Merkmale 
aufweisen (Anlage 1).  
 
Sofern genetische Defekte und genetische Besonderheiten bekannt sind und im Zuchtpro-
gramm Berücksichtigung finden (gemäß Anlage 1), sind sie in Tierzuchtbescheinigungen an-
zugeben und entsprechend der VO (EU) 2016/1012 zu veröffentlichen. 
 
 
 
Anlage 1 – Gesundheitsbeeinträchtigende Merkmale 

Anlage 1 - Liste der 
gesundheitsbeeinträch          

 
Anlage 2  – Tierärztliche Bescheinigung 

Anlage 2 - 
Tierärzliche Beschein     

 


